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US-Infrastruktur 
Investment in Infrastruktur-Unternehmen mit USA-Fokus 
 
 

 
UBS KeyInvest                    Für UBS Marketingzwecke 

 

UBS Performance-Zertifikat auf den  
US-focused Infrastructure Basket 
 
I.  Öffentliche Infrastruktur in den USA 

Von der Eröffnung der ersten Eisenbahnstrecke im Jahre 1826 

bis zur Vollendung der ersten transkontinentalen Eisenbahnlinie 

zwischen Atlantik und Pazifik im Jahr 1869 dauert es mehr als 

40 Jahre. Mit den Gleisen legten die Pioniere den Grundstein für 

den Aufstieg des rohstoffreichen Staates zur weltweit größten 

Handelsmacht. Am Bahnsystem lässt sich heute allerdings 

beispielhaft der aktuelle Zustand des Verkehrssystems ablesen: 

Insbesondere durch Sparmaßnahmen und Vernachlässigung ist 

die Infrastruktur in vielen Bereichen marode und bedroht 

dadurch das Wirtschaftswachstum.* 

 

II.  Riesiger Investitionsbedarf 

Die Vereinigung der Ingenieure in den USA (ASCE)  schätzt den 

insgesamt aufgelaufenen Wartungs- und Investitionsstau bis 

2020 auf 3,6 Billionen Dollar. Sie gibt alle vier Jahre eine 

detaillierte Übersicht über die 16 großen Infrastrukturbereiche 

der USA heraus und bewertet den jeweiligen Zustand nach dem 

Schulnotensystem in den USA von A (eins) bis F (sechs). Bei der 

letzten Veröffentlichung durch die ASCE im Jahr 2013 lag die 

Gesamtnote lediglich bei „D+“.* 

Die Hauptursachen dieser Situation sind Überalterung und 

Finanzierungsprobleme. Ein Großteil der Infrastruktur wurde in 

den 1950er bis 1970er Jahren geschaffen – und seitdem nicht 

mehr saniert. Das zeigt sich besonders an den Autobahnen: 

Jede dritte Autobahn und Schnellstraße in den USA weist laut 

ASCE schwere strukturelle Schäden auf. 

 

III.  Nach den US-Präsidentschaftswahlen 

Während seiner gesamten Kampagne versprach der 

designierte US-Präsident Donald Trump, die US-Infrastruktur 

zu modernisieren. In seiner Dankesrede bekräftigte er seine 

Entschlossenheit, die Infrastrukturausgaben zu erhöhen. Dies 

war zudem eines der wenigen parteiübergreifenden Themen 

während des Wahlkampfs. Dies könnte die Wahrscheinlichkeit 

einer Umsetzung erhöhen. Voraussetzung ist jedoch, dass 

Donald Trump diese Ausgabenpläne auch tatsächlich finanziell 

umsetzen kann. 

 

* Quelle: "Failure to Act: Closing the Infrastructure Investment Gap 

for America’s Economic Future", ASCE, 2016 

** Quelle: http://www.infrastructurereportcard.org 
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Industrie | 64%

Rohstoffe | 36%

Produktyp 

Performance-Zertifikate (währungsgesichert) 

Währung: WKN / ISIN 

EUR:  UBS0US  / DE000UBS0US1 

 

 

 

Anlegerprofil 

Lösungen für Anleger mit mittlerer bis erhöhter 

Risikotoleranz, die mit wenig Kapital- und Verwaltungs-
aufwand an der Wertentwicklung Aktienkorb-Bestandteile 

partizipieren möchten. 

 
Für Produktinformationen und die rechtlich ausschließlich 

maßgeblichen Wertpapierprospekte besuchen Sie: 
ubs.com/keyinvest 
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IV.  Die Produktlösung 

Das Performance-Zertifikat auf den US-focused Infrastructure Basket bildet die Wertentwicklung der im Aktienkorb enthaltenen 

Aktien, zuzüglich eventuell anfallender Netto-Dividenden, die als Cash-Bestandteil bis zum Ende der Laufzeit gehalten werden, 

nach Abzug der Managementgebühr in Höhe von 1,80 Prozent p.a., währungsgesichert ab. 

 

 

Performance-Zertifikat auf den US-focused Infrastructure Basket 

Basiswert US-focused Infrastructure Basket 

Produkttyp Performance-Zertifikat (währungsgesichert) 

Emittentin* UBS AG, London Branch 

Anbieterin UBS Limited 

Emissionspreis 100,00 Euro je Zertifikat 

Start des Angebots 22. November 2016 

Verfallstag 23. November 2021 

Rückzahlungstag 30. November 2021 

Managementgebühr** 1,80% pro Jahr  

Währungssicherungsgebühr 1,00% pro Jahr (bereits in der Managementgebühr enthalten) 

Bestandsprovision für UBS 

Vertriebspartner 
0,50% pro Jahr (bereits in der Managementgebühr enthalten) 

Handelsplätze Direkthandel, Börse Frankfurt, Börse Stuttgart 

WKN | ISIN UBS0US | DE000UBS0US1 

 

* Langfrist-Ratings der UBS AG per 22.11.2016: Moody's: A1 | S&P: A+ | Fitch: A+ 
** Die Managementgebühr kann zum 1. Januar eines jeden Kalenderjahres (erstmalig zum 1. Januar 2018) angepasst werden. 

 

 

V. Korbbestandteile des US-focused Infrastructure Basket 
Die folgenden elf Unternehmen sind im US-focused Infrastructure Basket enthalten. Während der Laufzeit erfolgt keine reguläre 

Anpassung der Korbbestandteile. 

 

Unternehmen Branche Land 
Anzahl der Aktien  

im Basket 
Anfängliche  
Gewichtung 

ACS Industrie Spanien 0,34234231 9,0909% 

AECOM Industrie USA 0,24556726 9,0909% 

Chicago Bridge & Iron Company Industrie USA 0,28417943 9,0909% 

CRH PLC Rohstoffe Irland 0,28551822 9,0909% 

Fluor Corporation Industrie USA 0,17398852 9,0909% 

Jacobs Engineering Group Industrie USA 0,15673966 9,0909% 

KBR  Industrie USA 0,54176996 9,0909% 

Martin Marietta Materials Rohstoffe USA 0,04079930 9,0909% 

Quanta Services Industrie USA 0,28162639 9,0909% 

Skanska Industrie Schweden 0,04410917 9,0909% 

Vulcan Materials Rohstoffe USA 0,07097829 9,0909% 

 

Stand: 22.11.2016 

Quelle: UBS 

 

 

Im Folgenden werden die einzelnen Korbbestandteile kurz vorgestellt: 

 

ACS  

Die Grupo ACS (Actividades de Construcción y Servicios) ist ein spanischer Baukonzern mit Sitz in Madrid. Das Unternehmen 

erwirtschaftet laut eigenen Angaben rund 50% seines Umsatzes in den USA. Über das deutsche Tochterunternehmen Hochtief 
ist ACS, unter anderem, an Turner Construction, einem der größten Baukonzerne in den USA, und an Flatiron Construction 

beteiligt. 
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AECOM 

AECOM ist ein Anbieter von Ingenieurdienstleistungen mit Sitz in Los Angeles. Das Unternehmen plant, baut, finanziert und 

betreibt Infrastrukturprojekte für Regierungen, Unternehmen und Organisationen. Im Geschäftsjahr 2015 hat AECOM rund 
23% seiner Umsätze im Auftrag von US-Regierungsbehörden erwirtschaftet. Insgesamt werden laut Unternehmensangaben 

etwa 47% der Umsätze für öffentliche Auftraggeber, darunter lokale und bundesstaatliche US-Behörden sowie ausländische 

Behörden, erbracht. 
 

Chicago Bridge & Iron Company 

Die Chicago Bridge & Iron Company (CB&I) ist ein niederländisch-amerikanischer Anlagenbauer von petrochemischen Anlagen 
mit Sitz in Den Haag und operativer Hauptzentrale in Texas, USA. Das Unternehmen sieht sich als Marktführer im Bereich 

Technologie und Infrastruktur für die Energieindustrie. Rund 65% seines Jahresumsatzes erwirtschaftet das Unternehmen laut 

eignen Aussagen in den USA. 
 

CRH 

Cement Roadstone Holding (CRH) ist ein weltweit operierender irischer Baustoffproduzent. Etwa 55% des Gesamtumsatzes 
erzielt das Unternehmen mit Infrastruktur-Projekten. Die US-Tochtergesellschaft Oldcastle ist der größte Asphaltproduzent und 

gleichzeitig der größte Asphaltfertiger in den USA. Im vergangenen Geschäftsjahr erzielte CRH rund 50% seines Umsatzes in 

Nordamerika. 
 

Fluor Corporation 

Fluor Corporation ist ein international tätiger Anlagenbauer in den Bereichen Mineralöl, Erdgas, nukleare Dekommissionierung, 
Energie, Telekommunikation und Transportwesen. Das Unternehmen ist die größte Ingenieur- und Baugesellschaft im Fortune 

500-Ranking, das die 500 nach Umsatz größten US-Firmen umfasst. Laut Geschäftsbericht wurde rund die Hälfte des Umsatzes 

im Jahr 2015 in den USA erzielt. 
 

Jacobs Engineering Group 

Jacobs Engineering ist ein amerikanisches Anlagenbauunternehmen mit Sitz in Dallas, Texas. Das Unternehmen beschäftigt 
weltweit rund 50.000 Mitarbeitern und ist als technischer Dienstleister in den folgenden Geschäftsfeldern tätig: Luftfahrt & 

Technologie, Gebäude & Infrastruktur, Industrie, Öl & Chemie. 

 

KBR 

KBR ist ein US-amerikanisches Ingenieur- und Bauunternehmen mit Sitz in Houston, Texas. Die Firma ist das größte nicht-

gewerkschaftsgebundene Bauunternehmen der USA. KBR ist weltweit vor allem als Bauträger, bauausführendes Unternehmen 
und als Betreiber von Raffinerien, Ölfeldern, Pipelines und Chemiefabriken, zivilen Infrastruktureinrichtungen und als 

Dienstleister für US-Regierungsbehörden tätig. 

 
Martin Marietta Materials 

Martin Marietta Materials ist ein amerikanischer Steinbruchbetreiber. Das Unternehmen mit Sitz in Raleigh, North Carolina, ist 

der zweitgrößte Produzent von Gesteinskörnungen in den USA. Daneben ist Martin Marietta Materials als Zement- und 
Asphalthersteller tätig. Die Firma erzielt laut eigenen Angaben rund 95% ihres Umsatzes in den USA. 

 

Quanta Services 
Quanta Services ist als technischer Dienstleister, insbesondere für die elektrische Stromversorgungsinfrastruktur sowie für die 

Infrastruktur in der Öl- und Gasindustrie, tätig. Das Unternehmen plant, baut, betreibt, wartet und repariert onshore und 

offshore Infrastruktur-Anlagen weltweit. 80% seiner Umsätze erwirtschaftete Quanta Services im Geschäftsjahr 2015 in den 
USA. 

 

Skanska 
Skanska ist ein internationales Bauunternehmen aus Schweden mit Sitz in Stockholm. Die Firma ist nach Angaben des 

"Construction Global Magazine" das fünftgrößte Bauunternehmen der Welt. Rund 40% seines Umsatzes erzielte das 

Unternehmen im Geschäftsjahr 2015 in den USA. Einer der bekanntesten Aufträge von Skanska in den vergangenen Jahren 
waren die Aufräumarbeiten und der Wiederaufbau des World Trade Center Bahnhofs in New York. 

 

Vulcan Materials 
Vulcan Materials mit Hauptsitz in Birmingham, Alabama, ist laut eigener Aussage der größte Baustoffproduzenten der USA. Das 

Unternehmen produziert an mehr als 300 Standorten vor allem Kies, Schotter und Sand. Daneben bietet Vulcan auch Asphalt 

und Beton für den Straßen und Brückenbau an. Das Unternehmen ist fast ausschließlich in den USA tätig. 
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VI. Chancen 

 Partizipation an einem Aktienkorb mit elf Unternehmen, die insbesondere in den USA im Bereich Infrastruktur tätig sind. 

 Das Performance-Zertifikat ist währungsgesichert. Für Anleger besteht entsprechend kein Wechselkursrisiko zum Euro. 

 Nettodividenden werden im Aktienkorb als Cash-Bestandteil bis zum Laufzeitende gehalten und kommen damit dem Anleger 

zugute. 

 Grundsätzlich börsentäglich unter normalen Handelsbedingungen handelbar. 

 

 
VII. Risikoabwägung 

 Kein Kapitalschutz: Der Anleger trägt das Risiko, sein eingesetztes Kapital zu verlieren, wenn sich der Kurs der 

Korbbestandteile und damit der Kurs des Zertifikats verschlechtert.  

 Während der Laufzeit erfolgt keine reguläre Anpassung der Aktienkorb-Bestandteile. 

 Durch die Konzentration auf Infrastrukturunternehmen in den USA bei der Aktienauswahl entsteht ein Klumpenrisiko für den 

Anleger. 

 Da Zertifikate als Schuldverschreibung keiner Einlagensicherung unterliegen, tragen Anleger zudem das Adressausfallrisiko 

der Emittentin und damit das Risiko, das eingesetzte Kapital im Falle eines Ausfalls der Emittentin (zum Beispiel: aufgrund 

einer Insolvenz) – unabhängig von der Entwicklung des zugrunde liegenden Aktienkorbs oder anderer preisbeeinflussender 

Marktfaktoren – zu verlieren (detaillierte Angaben über die Emittentin können dem Wertpapierprospekt entnommen werden, 

der kostenlos bei der Emittentin bzw. einer von ihr benannten Stelle erhältlich ist). 

 Die Emittentin beabsichtigt in normalen Marktphasen für eine börsentägliche (außerbörsliche) Liquidität zu sorgen. Investoren 

sollten jedoch beachten, dass ein Verkauf der Zertifikate ggf. nicht zu jedem Zeitpunkt möglich ist. 

 Die Emittentin ist gemäß den Zertifikatsbedingungen unter bestimmten Voraussetzungen zur Kündigung des Zertifikats 

während der Laufzeit berechtigt. Weitere Informationen finden Sie im Wertpapierprospekt. 

 

 

Hinweis zu Renditeangaben 

Tatsächliche Kosten wie z.B. Gebühren, Provisionen und andere Entgelte, die nicht bei der Emittentin oder Anbieterin anfallen, 

sind hier nicht berücksichtigt und wirken sich negativ auf die Rendite aus. Beispiel: Bei einer Anlagesumme von z.B. 1.000 EUR 

sind beispielhaft angenommene Gesamtkosten in Höhe von 1,2% zu berücksichtigen (Verwahrung und Verwaltung, z.B. 

0,20%, inkl. MwSt., sowie einmalige Transaktionsentgelte, z.B. 1,0% für Kauf und Verkauf des Produktes). Die Bruttowert-

entwicklung der Anlagesumme verringert sich durch diese Kosten mit den beispielhaft angenommenen Sätzen bei beispielhaft 

unterstellter Laufzeit und/oder Haltedauer des Produktes. Bei 1-jähriger Laufzeit und/oder Haltedauer verringert sich die 

Bruttowertentwicklung um 1,2% p.a., bei 5-jähriger Laufzeit und/oder Haltedauer um 0,24% p.a. Die tatsächliche Laufzeit 

und/oder Haltedauer kann je nach Produkt und/oder Anlagehorizont des Investors variieren. 

Die tatsächlich allgemein gültigen bzw. individuell vereinbarten Kosten ergeben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis 

bzw. der individuellen Vereinbarung mit Ihrer Bank/ Ihre(m/s) Broker(s) und ändern das beispielhaft aufgeführte Ergebnis. Bitte 

erkundigen Sie sich vor einer Transaktion bei Ihrer Bank/Ihrem Broker über die tatsächlich anfallenden Kosten. 

 

 

Weitere Informationen 

 Jeweiliges Termsheet 

 Jeweilige Endgültige Bedingungen 

 Jeweiliger Basisprospekt (zusammen mit etwaigen Nachträgen zum Basisprospekt und den Endgültigen Bedingungen: der 

„Wertpapierprospekt“) 

 

Für das Produkt rechtlich maßgeblich ist ausschließlich der Wertpapierprospekt, der bei Interesse bei UBS Limited, c/o UBS 

Deutschland AG, Postfach 102042, 60020 Frankfurt/Main, angefordert werden können. 

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informations- und Marketingzwecken und stellt weder ein Angebot noch eine 

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes zum Kauf oder Verkauf von bestimmten Produkten dar. Soweit nicht anderweitig 

ausdrücklich schriftlich vereinbart, wird die UBS nicht als Ihr Anlageberater oder Treuhänder in einer Transaktion tätig. Die 

Gültigkeit der Informationen und Empfehlungen ist auf den Zeitpunkt der Erstellung dieses Dokuments beschränkt und kann 

sich je nach Marktentwicklung jederzeit und ohne vorherige Ankündigung ändern. Wir empfehlen Ihnen, vor einer Investition 

Ihren Anlage-, Steuer- oder Rechtsberater bezüglich möglicher – einschließlich steuertechnischer – Auswirkungen einer 

Investition zu konsultieren. UBS erteilt keine Steuerberatung. 
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Die in diesen Unterlagen enthaltenen Informationen und Meinungen stammen aus Quellen, die wir als zuverlässig ansehen. Eine 

Gewähr für deren Richtigkeit können wir allerdings nicht übernehmen. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Emittentin und oder 

eine andere Konzerngesellschaft der UBS AG (oder Mitarbeiter derselben) jederzeit Finanzinstrumente, die in diesem Dokument 

erwähnt sind, einschließlich Derivate auf solche Finanzinstrumente kaufen oder verkaufen können. Außerdem können sie als 

Auftraggeber beziehungsweise Mandatsträger auftreten oder für die Emittentin bzw. mit ihm verbundene Unternehmen 

Beratungs- oder andere Dienstleistungen erbringen.  

 

Zu beachten ist ferner, dass das hier vorgestellte Produkt unter Umständen im Hinblick auf die individuellen Anlageziele, die 

Portfolio- und Risikostruktur des jeweiligen Anlegers nicht angemessen ist. Soweit nicht ausdrücklich im Wertpapierprospekt 

angegeben, wurden oder werden in keiner Rechtsordnung Maßnahmen getroffen, die ein öffentliches Angebot der hierin 

beschriebenen Wertpapiere erlauben. Der Verkauf der Wertpapiere darf nur unter Beachtung aller geltenden 

Verkaufsbeschränkungen der jeweils maßgeblichen Rechtsordnung erfolgen. 

 

Beachten Sie bitte, dass sich dieses Dokument nicht an Bürger der Vereinigten Staaten von Amerika und des Vereinigten 

Königreiches, sowie nicht an Personen, die ihren Wohnsitz in einer der beiden vorgenannten Rechtsordnungen haben, richtet.  

 

UBS Limited ist eine Tochtergesellschaft von UBS AG. UBS Limited, Niederlassung Deutschland, Bockenheimer Landstraße 2-4, 

D-60306 Frankfurt am Main, ist eingetragen beim Amtsgericht Frankfurt am Main unter der Handelsregisternummer HRB 

50602. UBS Limited ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung, registriert in England und Wales im Companies House 

(company number 2035362) unter der Adresse 5 Broadgate, London, EC2M 2QS, Großbritannien. UBS Limited ist durch die 

Prudential Regulation Authority zugelassen. Reguliert und beaufsichtigt wird sie durch die Financial Conduct Authority sowie 

durch die Prudential Regulation Authority.  

 

UBS Deutschland AG ist eine Tochtergesellschaft der UBS AG. http://www.ubs.com/de/de/ubsgermany/hinweise.html 

 

Dieses Dokument darf ohne vorherige schriftliche Einwilligung der UBS AG oder einer ihrer Konzerngesellschaften weder 

geändert, vervielfältigt noch reproduziert werden.  

 

© UBS 1998-2016. Alle Rechte vorbehalten. 

 

Für UBS Marketingzwecke 

Stand: November 2016 

 
 

 
 

UBS Limited 

c/o UBS Deutschland AG 
Equity Derivatives 

Postfach 10 20 42 

60020 Frankfurt am Main 
E-mail: invest@ubs.com 

 

ubs.com/keyinvest 
 

 

Hotline (keine Anlageberatung): 0800-800 04 04 

Tel.: +49-69-1369-8989 

Fax: +49-69-1369-8174 
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